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Betreff 
Änderung des Gesellschaftsvertrages der SIS Schweriner IT- und Servicegesellschaft mbH 

Beschlussvorschlag 
Der Neufassung des Gesellschaftsvertrages der SIS Schweriner IT- und Servicegesellschaft 
mbH gemäß Anlage 1 wird zugestimmt. 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem  
 
Durch die Übernahme der Geschäftsanteile der SIS Schweriner IT- und Servicegesellschaft 
mbH durch die Landeshauptstadt Schwerin ergibt sich Notwendigkeit, sicherzustellen, dass 
die Landeshauptstadt Schwerin einen angemessenen Einfluss im Überwachungsorgan der 
Gesellschaft erhält (§ 69 Abs. 1 Ziffer 3 KV M-V). 
 
Bisher erfolgte die Überwachung auf indirektem Wege über die in den Aufsichtsrat der SWS 
entsandten Mitglieder der Landeshauptstadt Schwerin. Nunmehr soll für die Gesellschaft ein 
eigener Aufsichtsrat eingerichtet werden, der aus 5 Mitgliedern besteht. Der bestehende 
Anwenderbeirat soll als fachliches Gremium bestehen bleiben. 
 
Zur Einrichtung des Aufsichtsrates ist eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
erforderlich. 
  
2. Notwendigkeit  
  
Die hier beabsichtigte Änderung des Gesellschaftsvertrages stellt eine wichtige 
Angelegenheit im Sinne des § 22 Abs. 2 KV M-V dar- 
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3. Alternativen  
  
beibehalten des bisherigen Zustandes 
 
 
4. Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien  
  
- 
 
 
5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz  
  
- 
 
 
6. Finanzielle Auswirkungen 
  
- 
 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1 – Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
Anlage 2 - Synopse 
 
 
 
 
 
 
gez. Angelika Gramkow 
Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 




